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Hohe Ziele, durchwachsene Leistung 

Im letzten  Hallenturnier des Jahres war 
unser Ziel vorgegeben: nachdem sowohl die 
G-Junioren als auch die E-Junioren des VfR 
jeweils den Turniersieg in Erbenheim perfekt 
machten, sol lte ein Triple-Sieg den 
krönenden Abschluss darstellen. 

Oscar, Leander, Lu und Samir sollten in den 
ersten 5 Minuten 2-3 Tore erzielen während 
in den letzten fünf Minuten Piet, Melvin, 
Christian und Ando das Ergebnis halten und 
möglichst noch 1-2 Tore drauflegen sollten.  

Viel Raum für Taktik blieb bei 4+1 Spielern 
nicht, entweder 2-2 oder 1-2-1. 

                                                                    Wir entschieden uns für die erste Variante. 

Soweit die Theorie, doch wie sah es auf dem Spielfeld aus? 

Wir hatten die Ehre das Eröffnungsspiel des Turniers gegen den Gastgeber SV Erbenheim zu 
bestreiten: der SVE mit großgewachsenen Spielern gespickt -  und in weißen Trikots wirkten 
sie sogar nochmals größer imponierte äußerlich sehr. 

Aber dennoch sollte wie im letzten Turnier in Walldorf geprobt, auch diesmal ein 
Auftaktsieg gegen den Gastgeber uns beflügeln.  

Unsere Taktik ging auf, alles lief wie geplant: die Startaufstellung erzielte pünktlich mit 
Ablauf der ersten 5 Minuten gleich 3 Tore während der Gegner keine einzige Chance hatte. 
So wurde in Minute 6' die Zweitaufstellung auf Feld geschickt. Auuch hier lief alles wie 
geplant: die Abwehr  hielt hinten dicht während unsere Stürmer das vierte Tor erzielten. So 
macht Hallenfußball Spaß... 

Am Ende ein verdientes  4:0 für den Vfr; ein Auftakt nach Maß ! 

War da etwa Übermut in den Augen unsere Spieler zu sehen ? Zu groß war die Freude über 

F2-Junioren 

SV Erbenheim - VfR             0:4 

VfR - TSG Bretzenheim        2:2 

SCV Griesheim - VfR            7:0 

VfR - Hellas Schierstein.      0:0                                         
_________________ (2:4 n.E.)

Spieler:  

Konrad (TW), Ando, Christian, Leander, Lucian, 
Melvin, Oscar, Piet, Samir



den Sieg und das machte dem Trainer Sorgen...hoffentlich leidet nicht die Konzentration 
darunter - denn Übermut ist nicht gut im Sport...Sollte sich das etwa im zweiten Spiel - 
gegen den TSG Bretzenheim - rächen ? 

Nein, das durfte nicht passieren... eine kleine Änderung in der Startaufstellung  war 
zwingend notwendig, um den spielstarken Bretzenheimern Paroli bieten zu können und um 
vor allem eine Niederlage zu verhindern. 

So spielte der offensivere Ando von Anfang an während Oscar seine Defensivkünste in den 
zweiten fünf Minuten unter Beweis stellen durfte. 

Die geänderte Startaufstellung war spielerisch ein Genuss für jeden Fußballfan, locker 
wurde der Ball in den eigenen Reihen gepasst und es ergaben sich so die ersten 
Torchancen. 

Doch halt, was war jetzt passiert? Ein blitzschneller Angriff von Samir und Leander,  der 
freiwillig abgebrochen wurde ! 

Beiden waren die Schnürsenkel nacheinander aufgegangen und beide wollten schnell 
ausgewechselt werden. 

Die ganze Taktik in Minute 3 ' dahin wegen 'Schuhebinden' ? Schnell mussten Melvin und 
Christian eingewechselt werden und so geschah es, dass wir unser erstes Gegentor 
bekamen... 0:1 . 

Ungeachtet dessen wurden in Minute 6' Piet und Oscar planmäßig eingewechselt. 

Der Gegner schien mit dem 1:0 zufrieden und die Zeit lief gegen uns.  

In Minute 8' - nur noch zwei Minuten zu spielen - musste der Trainer auf volles Risiko 
gehen, vielleicht war ja doch noch ein Sieg möglich:  

4 Offensivspieler stürmten nun in den Reihen des VfR: Leander, Ando, Lu, Samir.  

Die Risikobereitschaft zahlte sich sofort aus: es folgten unser Ausgleichstreffer zum 1:1 und 
gleichdarauf -  40 Sekunden vor dem Ende -  unser Führungstreffer (!) ....ja so macht 
Fußball Spaß, eine Taktik die aufgeht ;-) 

Jetzt nur kein Gegentor einfangen...und dann...dann passiert es doch noch (!) Sekunden 
vor Abpfiff der bittere Ausgleich.  

Wie bitter das wirklich sein sollte zeigte sich im nächsten Spiel gegen Griesheim: 

Unsere Mannschaft demoralisiert gegen einen übermotivierten und starken Gegner...ein 
glanzloses 0:7 und somit waren alle Träume um den Turniersieg geplatzt. 

Ein Sieg im Spiel zuvor hätte uns das Tor zum Finale weit geöffnet ... 

Am Ende ging es um Platz 5 gegen Hellas: hart umkämpft hieß es nach 10 Minuten 0:0 und 
im Siebenmeter-Schießen 2:4; somit ein glorreicher Platz 6 für unsere Jungs. 

Kopf hoch VfR, Ihr wart spitze und deshalb gibt es nicht nur ein dickes Lob sondern 
auch einen Pokal für jeden von Euch! 🏆  

Im Finale standen am Ende mit der Freien Turnerschaft Wiesbaden und dem SCV Griesheim 
die zwei spielstärksten Mannschaften. Der Turniersieg blieb den Wiesbadenern 
vorbehalten... 

(HD) 


